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Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

 

 
Grußwort 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Die Sommerferien haben begonnen und dies in ei-
ner Zeit, in der alles anders ist, als in der Vergan-
genheit. Die Corona-Pandemie hat seit Mitte März 
unser Leben geprägt und verändert und wird das 
auch noch die nächsten Monate tun. Gerade für den 
anstehenden Urlaub ist es schwierig abzuschätzen, 
wohin man denn überhaupt reisen kann. Eine Reise 
ins Ausland könnte unter Umständen bedeuten, 
dass man nicht mehr nach Deutschland einreisen 
kann oder eine 14-tägige Quarantäne verordnet wer-
den muss. Sehr zum Leidwesen aller, natürlich auch 
der Arbeitgeber. Hier bitte ich Sie alle sich entspre-
chend vernünftig zu verhalten. Eine Reise in 
Deutschland kann jedenfalls auch sehr schön sein. 
 
Wie sehr Corona die Menschen auch spalten kann, 
zeigt eine Demonstration am 01.08.2020 in Berlin. 
Rund 20.000 unvernünftige Corona-Vorschriften-
Gegner demonstrieren für die Abschaffung der Re-
geln und zeigen damit wieviel Verständnis bei eini-
gen noch vorhanden bzw. nicht mehr vorhanden ist. 
Ich mache mir sehr große Sorgen, da auch die Zahl 
der Neuinfizierten wieder stark gestiegen ist. 
 
Corona hat jedenfalls immer noch Auswirkungen auf 
unser Gemeindeleben. Aus Vorsichtsgründen habe 
ich das Ferienprogramm 2020 abgesagt. Ich wollte 
es vermeiden, dass die Vereine und Privatpersonen 
die immens hohe Verantwortung übernehmen müs-
sen. Hier habe ich eine Fürsorgepflicht allen Bürge-
rinnen und Bürger gegenüber. Natürlich tut es mir 
sehr leid, dass wir damit für unsere Kinder nichts an-
bieten konnten, wofür ich bei Ihnen allen um Ver-
ständnis bitte. Auch bei eigentlich routinemäßigen 
Veranstaltungen (z.B. Versammlungen und öffentli-
che Feiern/Grillfesten) ist noch um Vorsicht zu bit-
ten. Nicht alles was erlaubt ist, muss auch unbedingt 
gleich Sinn machen. Wir alle haben Verantwortung 
für uns selbst, aber natürlich auch für die Gemein-
schaft und hier insbesondere für unsere  

 
gesamte Gemeinde Dürrwangen. Einen „Hotspot 
Dürrwangen“ müssen wir unter allen Umständen ver-
meiden. 
 
Zu den besagten Veranstaltungen gehören auch die 
anstehenden Ortssprecherwahlen. In den betroffe-
nen Ortsteilen Sulzach und Neuses/Flinsberg/Go-
schenhof haben sich die Bürgerinnen und Bürger 
über eine Unterschriftensammlung für die jeweiligen 
Ortssprecherwahlen ausgesprochen. Wir werden 
diese Wahlen selbstverständlich durchführen. Wann, 
wo und wie das sein wird, muss erst noch entschie-
den werden. Abstandsregeln und Mundschutz ma-
chen derartige Veranstaltungen innerhalb von Ge-
bäuden schwierig oder sind im Freien bei hohen 
Temperaturen sehr problematisch. Wir werden das 
sorgfältig abwägen und die Bevölkerung rechtzeitig 
zu den Ortssprecherwahlen einladen. 
 
Wir werden auch rechtzeitig informieren, wenn die 
Bürgermeister wieder mit den Geburtstagsbesuchen 
beginnen werden. Das ist ebenfalls nicht leicht zu 
entscheiden, da man ja hier v.a. Menschen mit er-
höhtem Risiko besucht. 
 
Corona hat trotz der Einschränkungen und der dra-
matischen Todeszahlen auch etwas Positives be-
wirkt. Wir fahren wieder mehr mit dem Fahrrad – und 
das ist gut so. Wir sparen Benzin und schonen damit 
die Umwelt, außerdem gibt es positive Auswirkun-
gen auf Körper und Seele. In den vergangenen Wo-
chen und Monaten haben die Mitarbeiter des Kreis-
bauhofes in Langfurth eine wertvolle Beschilderung 
an unseren Radwegen bzw. Straßen, die für den 
Fahrradverkehr geeignet sind, angebracht. Vielen 
herzlichen Dank dafür. Probieren Sie es aus und su-
chen Sie sich eine entsprechende Strecke für eine 
Radtour aus. Wir leben in einer tollen Landschaft. 
Für Ihre Sicherheit empfehle ich Ihnen einen Helm 
und, damit Sie im Straßenverkehr besser zu erken-
nen sind, eine entsprechend helle Kleidung oder z.B. 
Sicherheitsweste. Ich bitte die Autofahrer um ent-
sprechende Rücksicht, da sich eben einige ausge-
wiesene Radstrecken auch auf unseren Gemeinde-
verbindungsstraßen befinden. Vielleicht ist es Ihnen 
auch schon aufgefallen, dass immer mehr Radfahrer 
unterwegs sind. Eine tolle Entwicklung. 
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Außerdem ist in unserer Natur die aktuell sehr hohe 
Waldbrandgefahr zu beachten. Trockenperioden 
und der Wind haben unsere Wälder aber auch die 
Äcker extrem austrocknen lassen. Bitte achten Sie 
darauf und werfen v.a. keine Zigarettenkippen sorg-
los in die Natur. Am Mittwoch, 29.07.2020, wurden 
unsere Feuerwehren von Dürrwangen, Halsbach, 
Haslach und Neuses zu einem Waldbrand zwischen 
Rappenhof und Hopfengarten gerufen. Auch die Po-
lizei und der Rettungsdienst waren vor Ort. Hier 
konnte rechtzeitig Schlimmeres verhindert werden. 
Hier mein großer Dank an alle Rettungskräfte für Ih-
ren Einsatz.  
 
Für mich persönlich galt es am 08.08.2020 ein klei-
nes Resümee zu ziehen. Nach über 3 Monaten war 
ich an diesem Samstag genau 100 Tage im Amt des 
1. Bürgermeisters unserer lebenswerten Marktge-
meinde Dürrwangen. Was haben wir in diesen 100 
Tagen bereits erreichen können? 
 

- Erweiterungsbau für den Kindergarten 
durch Marktgemeinderat beschlossen 

- Ausbesserungsarbeiten für die Notgruppen 
am alten Schulgebäude fast abgeschlossen 

- Genehmigung zur verlängerten Fortführung 
der zwei Notgruppen im alten Schulgebäude 

- Änderung Flächennutzungsplan und Ge-
werbegebiet Lerchenbuck zur Ansiedelung 
Lebensmittelmarkt fortgeführt 

- Glasfaseranschluss für die Schule ist instal-
liert und damit jetzt nutzbar 

- Glasfaseranschluss für das Rathaus liegt 
aktuell der Bescheid vor und wird umgesetzt 

- Start zur Schaffung eines Storchenbiotops 
in den Sulzach-Auen vor Dürrwangen 

 
Insgesamt gilt es natürlich weiter zu marschieren 
und unser Dürrwangen positiv nach vorne zu gestal-
ten. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle für die große Un-
terstützung bei allen meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Rathaus, Bauhof, in der Kläranlage 
und Schule und beim Marktgemeinderat. Ich konnte 
mich v.a. in der ersten Einarbeitungsphase auf alle 
verlassen und das bedeutet mir sehr viel. Zudem 
habe ich auch aus der Bevölkerung viele Hinweise 
und Anregungen bekommen, wofür ich mich eben-
falls sehr herzlich bedanken möchte. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine schöne 
Sommerzeit und – natürlich – bestmögliche Gesund-
heit. 
 
Ihr / Euer Jürgen Konsolke, 1. Bgm. 
 

 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2020 
 
Das Landratsamt Ansbach als Rechtsaufsichtsbe-
hörde hat mit Schreiben vom 22.07.2020 die vom 
Marktgemeinderat am 03.07.2020 beschlossene 

Haushaltssatzung 2020 nach Prüfung zurückgege-
ben. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Bestandteile.  
Die Haushaltssatzung wird hiermit amtlich bekannt 
gemacht. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
2020 liegen bis zur nächsten amtlichen Bekanntma-
chung einer Haushaltssatzung öffentlich zugänglich 
im Rathaus Dürrwangen, Kämmerei, Zi. OG03, wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsicht-
nahme aus (Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO i.V.m. Art. 26 
Abs. 2 GO).  
 

Haushaltssatzung 2020 
 
Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung er-
lässt der Markt Dürrwangen folgende Haushaltssat-
zung: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
im 
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf    4.602.000 € 
und im 
Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf    2.136.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-
meindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
    a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
        Betriebe (A)                          400 v. H. 
    b) für die Grundstücke (B)                     400 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer                                    380 v. H. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf  
 250.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenom-
men. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2020 in Kraft. 
 
Dürrwangen, 29.07.2020            Markt Dürrwangen 
gez. Konsolke, 1. Bürgermeister 
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Bauantrag und Baugenehmigung; Information 
 
Sie wollen bauen? Bauliche Anlagen wie 
Wohngebäude, Gewerbliche Bauwerke, Garagen o. 
Carports, sonstige Nebengebäude, Zäune/Mauern, 
etc. Hier erfahren Sie alles über Bauantrag und Bau-
genehmigung: Das Bayerische Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr informiert auf ihrer 
Homepage im Themenbereich „Bauherren-
Info“ über u. a. „Bauantrag und Baugenehmigung“. 
Link: 
https://www.stmb.bayern.de/buw/bauherreninfo/bau
antragundgenehmigung 
Die Bauaufsichtsbehörde erteilt Ihnen im Einzelfall 
Auskunft, ob Ihr Vorhaben genehmigungspflichtig ist. 
Beachten Sie: Errichtung, Änderung oder eine 
Nutzungsänderung einer Anlage ohne die 
erforderliche Genehmigung sind eine 
Ordnungswidrigkeit, die ein Bußgeld nach sich 
ziehen kann. 
 
Kontakt Bauaufsichtsbehörde: 
Landratsamt Ansbach, SG 41 – Bauverwaltung 
Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach 
Tel-Nr. 0981/468-4100, Fax-Nr. 0981/468-4019 
E-Mail: bauverwaltung@landratsamt-ansbach.de 
Webseite: http://www.landkreis-ansbach.de 
 

 
Fundsachen 
 

 Griechische Landschildkröte 
 Hammertacker, gefunden am Zeltplatz 

Haslach 
 

 
Redaktionsschluss Amtsblatt 
 
Der Redaktionsschluss für Beiträge, die im Amtsblatt 
veröffentlicht werden sollen, ist in der Regel der 
letzte Tag des Monats. Die Veröffentlichung bzw. 
Verteilung des Amtsblattes ist meistens im Zeitraum 
vom 10. – 15. des Monats. 
Gerne dürfen Beiträge an die E-Mail: 
alexandra.breit@duerrwangen.de gesendet werden. 
 

 

 
Konsolke, 1. Bürgermeister 
 

 

andere öffentl. Stellen 
 

 
Wechsel am Forstrevier Dinkelsbühl 
 
Fast vierzig Jahre lang leitete Norbert Wilhelm das 
Forstrevier Dinkelsbühl des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ansbach. Zum 1. 

Juli verabschiedete er sich in den wohlverdienten 
Ruhestand. Mit viel Engagement und fachlichem 
Können kümmerte er sich um die privaten und kör-
perschaftlichen Wälder in seinem Revier. Der 
Schwerpunkt bei der Beratung und Förderung der 
Privatwaldbesitzer sowie bei der Bewirtschaftung der 
von Herrn Wilhelm betreuten Gemeindewälder war 
der Waldumbau. Also der Umbau der in der Region 
noch dominierenden Nadelholzbestände in natur-
nahe und an den Klimawandel angepasste 
Mischwälder. Der Schutz der Natur und die Wissens-
vermittlung an Kinder im Rahmen der Waldpädago-
gik lagen dem Forstmann besonders am Her-zen. 
Durch sein langes Wirken hat er Spuren in den Wäl-
dern hinterlassen. Darauf kann nun sein Nachfolger 
Johannes Wüst aufbauen. Nach seinem Studium, 
der Anwärterzeit und der im Herbst letzten Jahres er-
folgreich abgelegten Forstinspektorenprüfung war 
Herr Wüst zur Unterstützung am benachbarten A-
ELF Fürth. Nun freut sich der Leutershäuser gleich 
zu Beginn seiner Laufbahn die Verantwortung für ein 
Forstrevier in seinem Heimatlandkreis übernehmen 
zu können. So erreichen Sie Herrn Wüst: 
Telefon: 09851 5777-30 
Mobil: 0175 725 1589 
E-Mail: Johannes.Wuest@aelf-an.bayern.de 

 
Neuer Leiter des Forstreviers Dinkelsbühl: Johannes Wüst 
(rechts) folgt auf Norbert Wilhelm (links). Bild: AELF 
Ansbach/A. Egl 
 

 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach 
informiert: Sperrmüll muss sperrig sein  
 
Der Container für Sperrmüll am Wertstoffhof steht 
nur für Abfälle zur Verfügung, die nicht in die 
Restmülltonne hineinpassen, das heißt große, 
sperrige Dinge, die auch nicht mit zumutbarem 
Aufwand so zerkleinert werden können, dass Sie in 
einen Abfallbehälter hineinpassen. Zumutbar ist es 
z.B. einen Gartenschlauch zu zerschneiden, nicht 
zumutbar wäre dies dagegen bei einem großen 
Teppich, der im Ganzen angeliefert wird.  
 
Gleichzeitig gilt: um das Volumen im Container 
optimal zu auszunutzen, müssen große 
Gegenstände wie z.B. Möbelstücke zerlegt 
angeliefert werden – die Mitarbeiter am Wertstoffhof 
übernehmen das Zerlegen nicht und können deshalb 
die Anlieferung ablehnen. 
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Zerkleinerte Abfälle in Säcke abzufüllen, um sie 
dann als Sperrmüll am Wertstoffhof zu entsorgen, ist 
nicht erlaubt. Hierfür müssen bei der Gemeinde 
Zusatzrestabfallsäcke gekauft werden (4 €/Stück), 
welche dann am Tag der Müllabfuhr neben dem 
Abfallbehälter zur Leerung bereitgestellt werden 
können. 
 
Die Wertstoffhofmitarbeiter sind deshalb 
angewiesen, folgende Abfälle nicht als Sperrmüll 
anzunehmen: 
- großer, sperriger Abfall, der nicht zerlegt ist  
   (z.B. Möbelstücke) 
- Abfall, der zumutbar zerkleinert werden kann  
  und dann in einen Mülleimer passt 
- kleinteiliger Abfall, der in Müllsäcken verpackt  
  ist  
- Abfall, der die haushaltsübliche Menge  
  überschreitet 
 
Annahmen erfolgen nur in haushaltsüblichen 
Mengen  
Dies gilt für alle angelieferten Abfallfraktionen. 
Für die Anliefermenge wird hier als grober 
Anhaltspunkt die Füllmenge eines Pkw-Anhängers 
mit ca. ein bis zwei Kubikmeter Füllvolumen 
herangezogen, wobei natürlich die Art der Befüllung 
z. B. mit einzelnen, großen Teile wie einem Sofa o.ä. 
durchaus zur Anlieferung eines größeren Volumens 
berechtigt.  
Grundsätzlich obliegt es deshalb dem Mitarbeiter am 
Wertstoffhof im Einzelfall zu beurteilen, ob er die 
Menge und Art des Abfalls, orientiert an den 
Vorgaben des Landkreises Ansbach, als 
haushaltsüblich einstufen und annehmen kann.  
 
Das gehört NICHT zum Wertstoffhof 
 
- Abfall aus Haushaltsauflösungen - da kein privater  
  Haushalt mehr vorhanden ist 
- Abfall aus dem Baubereich und Abbrucharbeiten -  
  laut Abfallwirtschaftssatzung ausgeschlossen 
- Abfälle aus gewerblicher Tätigkeit oder  
  Landwirtschaft - laut Abfallwirtschaftssatzung sind 
  ausgeschlossen 
Ausnahme: bei Elektroschrott fragen Sie bitte bei der 
Abfallberatung im Einzelfall nach 
 
Die Entsorgung der o.g. Abfälle über den 
Wertstoffhof ist nicht mit der jährlichen Abfallgebühr 
abgedeckt. Diese Abfälle sind eigenverantwortlich 
über die Müllumladestation „Im Dienstfeld“ bei 
Aurach oder einem Fachentsorgungsbetrieb auf 
eigene Kosten zu verwerten bzw. zu entsorgen. 
 
Bei Unklarheiten bezüglich der Abgaben am 
Wertstoffhof, bitten wir von Diskussionen mit 
den Wertstoffhofmitarbeitern abzusehen und 
sich zur Klärung direkt an die Abfallberatung des 
Landratsamts Ansbach, Tel. 0981/468-2301, 
erreichbar Mo-Do 8 – 16 Uhr und Fr 8 – 12 Uhr, zu 
wenden. Fragen Sie auch schon gerne vor der 
Anlieferung bei uns nach. Vielen Dank. 
 

Hornissenberater im Landkreis Ansbach 
 
Herr Karl Gebhardt ist ehrenamtlicher Hornissen-
berater u.a. für das Dürrwanger Gemeindegebiet. Er 
ist unter Tel. 0151-55845487 oder E-Mail 
huk.gebhardt@t-online.de erreichbar. 
 

 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
 
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ berät unter 
der Rufnummer 08000 116 016 und online auf 
www.hilfetelefon.de zu allen Formen von Gewalt – 
rund um die Uhr und kostenfrei. Die Beratung erfolgt 
anonym, vertraulich, barrierefrei und in 17 
Fremdsprachen. Auf Wunsch vermitteln die 
Beraterinnen an eine Unterstützungseinrichtung vor 
Ort. Auch Bekannte, Angehörige und Fachkräfte 
können sich an das Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ wenden. 
 

 
Zentrum Bayern Familie und Soziales 
- Anträge für Schwerbehindertenausweis - 
 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales (Versor-
gungsamt) ist für die Anträge für den Schwerbehin-
dertenausweis zuständig. 
Der Antrag kann online gestellt werden unter: 
https://www.zbfs.bayern.de/menschen-behinde-
rung/ausweis/antrag/index.php. Alternativ sind auf 
der Homepage auch Formulare zur Antragstellung 
zur Verfügung gestellt, diese können ausgedruckt, 
ausgefüllt und an das Versorgungsamt geschickt 
werden. 
 

 

Schulnachrichten 
 

 
Grundschule Dürrwangen 
  
Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag, den 8. 
September 2020 um 7.45 Uhr. Ob wir einen 
Anfangsgottesdienst in der Kirche abhalten können, 
hängt von der weiteren Entwicklung der Corona-
Pandemie ab. Voraussichtlich werden wir uns alle in 
der Schule treffen. Der Unterricht endet für die 1. 
Klasse am ersten Schultag um 10.15 Uhr, für die 
anderen Schülerinnen und Schüler um 11.00 Uhr. 
Für die Kinder, die nicht abgeholt werden können, 
stellt die Schule bis zur Abfahrt des Busses eine 
Aufsicht. Die Mittagsbetreuung kann ab dem ersten 
Schultag in Anspruch genommen werden. 
 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Schulhomepage: 
www.grundschule-duerrwangen.de oder im Schau-
kasten vor der Schule. Ich bitte um Beachtung. 
Vielen Dank. gez. Susanne Bößenecker, Rektorin 
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BSZ Ansbach/Triesdorf 
 
Staatliches Berufliches Schulzentrum Ansbach-
Triesdorf 
Agrarwirtschaft u. Umweltschutztechnik, Ernährung 
u. Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege u. Fami-
lienpflege, Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 
Tel.: 0981/4884620, verwaltung@bsz-ansbach.de 
  
Wir haben noch freie Ausbildungsplätze in unseren 
Berufsfachschulen zur/zum 
 Staatlich geprüfte/r Kinderpflegerin/Kinderpfleger 
 Staatlich geprüfte/r 
    Sozialpflegerin/Pflegefachhelferin 
    Sozialpfleger/Pflegefachhelfer 
 Assistentinnen/Assistenten für Ernährung und 
    Versorgung   
und in den Fachschulen zur/zum 
 Staatlich anerkannte/n 
    Familienpflegerin/Familienpfleger 
 Technikerin/Techniker für Umweltschutztechnik 
    und regenerative Energien 
 
Weitere Informationen zu den Ausbildungen 
erhalten Sie auf der Homepage www.bsz-
ansbach.de oder im Sekretariat unserer Schule 
unter verwaltung@bsz-ansbach.de 
 

 
Kreisberufsschulzentrum Ellwangen informiert: 
 
Für Dich kann es im Herbst 2020 am KBSZ Ellwan-
gen weitergehen! Bei uns am KBSZ Ellwangen seid 
Ihr auf jeden Fall und gerade auch noch jetzt herzlich 
willkommen für das Schuljahr 2020/2021 – meldet 
Euch jetzt direkt an der Schule an, für: 
• das Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschul-
reife im Profil Wirtschaft: - für Bewerber/innen mit ei-
nem Mittleren Bildungsabschluss und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung in einem kaufmänni-
schen Beruf  
• die zweijährige Berufsfachschule in den Profilen 
Hauswirtschaft/Metalltechnik/Pflege/Wirtschaft - für 
Bewerber/innen mit einem Hauptschulabschluss  
• die einjährige Berufsfachschule Metall mit den 
Schwerpunkten Kfz-Mechatroniker Konstruktions-
mechaniker Anlagentechniker Sanitär/Hei-
zung/Klima Industriemechaniker / Werkzeugmecha-
niker - für Bewerber/innen mit Hauptschulabschluss 
oder mehr – wir nehmen Dich auch auf, wenn Du 
einen Ausbildungsplatz in einem Metall-Beruf suchst 
und vermitteln Dich gerne weiter an Betriebe;  
• das AVdual mit den Schwerpunkten Gastronomie 
und Hauswirtschaft/Handel/Holzbearbeitung/ Metall-
bearbeitung/Pflege - für Bewerberinnen und Bewer-
ber, die den Hauptschulabschluss erst erwerben o-
der verbessern wollen 
Hier sind Bewerbungen möglich für 
• das Berufliche Gymnasium: - Technisches Gymna-
sium Profil Gestaltungs- und Medientechnik - Sozial- 
und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium  
• eine vollschulische Berufsausbildung in zwei Jah-
ren als - Chemisch-technische Assistenten - Phar-

mazeutisch-technische Assistenten - Umweltschutz-
technische Assistenten mit guten Chancen auf eine 
Arbeitsstelle in der Chemischen Industrie, in Apothe-
ken, Qualitätsprüfungslabors, Chemischen Untersu-
chungsstellen, … und mit der Möglichkeit, anschlie-
ßend an unserem Partnerschaftsprogramm mit der 
Universität Reading (in der Nähe von London) teilzu-
nehmen 
• den weiteren Weg zur Fachhochschulreife über die 
Berufskollegs I mit den Profilen - Gesundheit und 
Pflege - Technik - Wirtschaft und das anschließende 
Berufskolleg II / Wirtschaft 
 
Schulgeldfrei!! Mehr Infos zu den einzelnen Ausbil-
dungsgängen findet Ihr auf der Homepage oder ihr 
fragt nach einer telefonischen Beratung – am besten: 
kurze Nachricht mit Schulwunsch/Beratungsanlass 
an info@kbsz-ellwangen.de – wir rufen zurück! 
Kreisberufsschulzentrum Ellwangen, Berliner Straße 
19, 73479 Ellwangen, Tel.: 07961-872-100 / 07961-
872-200 / 07961-872-300 
 

 

Aus dem Gemeindebereich 
 

 
Corona-Fitness für Männer 
 
Seniorensportgruppe startet wieder. Es geht nicht 
um sportliche Höchstleistung, Wettkampf und 
Selbstkasteiung. Es geht schlichtweg darum, 
körperlich beweglich, geistig wach und in fröhlicher 
Geselligkeit alltägliche Lebensqualität zu erleben 
und zu erhalten. Jeder ältere Mann kann zwanglos 
dabei sein, es einfach mal ausprobieren. Körperliche 
Einschränkungen haben die meisten von uns. Jeder 
wird in seinen persönlichen Möglichkeiten akzeptiert. 
In Corona-Zeiten treffen wir uns jeden Dienstag um 
9.00 Uhr im Fußballgelände in Dürrwangen, auch bei 
feuchter Witterung. Sportkleidung, Handtuch, wenn 
vorhanden Iso-Matte, Maske, Abstände werden 
eingehalten, Toiletten sind geöffnet. 
Auf geht’s!!! Volker Schmidt  Telefon 333 
 

 
Mitteilung der St. Sebastian-Apotheke 
 
Wir machen Betriebsurlaub vom 24.08. - 05.09.20. 
 

 
Fischverkauf startet im September 
 
Der wöchentliche Fischverkauf startet wieder am 
Mittwoch, 09.09.2020. In der Zeit von 12:00 – 12:30 
Uhr kann am Alten Friedhof frischer Fisch gekauft 
werden. 
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Termine – Sonstiges 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

12.08./26.08.  Biotonne 

14.08./21.08./28.08. 
 
05.09.2020 

14:30 – 16:30 
 
09:00 – 11:00 

 
Wertstoffhof 

19.08./02.09.  Restmüll 

24.08.20  Gelber Sack 

01.09.20  Papiertonne 
 

 
Zahnärztlicher Notdienst: (Wochenende) www.notdienst-zahn.de. 
Apothekennotdienst:     www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
Polizei:       110 
Rettungsdienst und Feuerwehr:   112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:    116117 
Giftnotruf München    089 192 40 
 
Mit Smartphone, Spaß und Spannung in die Natur 
 

 

Evangelische Landjugend Kreisverband veröf-
fentlicht digitale Schnitzeljagden. Für etwas Ab-
wechslung sorgt die Schnitzeljad des Kreisverbandes 
Ansbach der Evangelischen Landjugend. Kinder und 
Eltern können einen Ausflug nach Ansbach mit einer 
Rallye im Hofgarten verbinden. Benötigt wird etwas 
Zeit, ein Smartphone bzw. Tablet und die Action-
bound-App, die im Playstore (Android) und Appstore 
(Apple) verfügbar ist. Für das Spielen benötigt man 
vor Ort eine Internetverbindung oder man lädt sich die 
Tour Zuhause auf sein Handy. Infos zur Funktions-
weise und zu verschiedenen Bounds findet man auf 
https://de.actionbound.com/ oder auf der App selbst.  

 

An den einzelnen Stationen warten auf die Teams unterschiedliche Quizfragen, Zahlen- und Re-
chenrätsel, Aufgaben oder Schätzfragen. Außerdem kann einer kurzen Geschichte oder Vogelstim-
men gelauscht werden. Aktiv darf der Spieler selbst Videos drehen und Bilder schießen, um ver-
schiedene Aufgaben zu erfüllen und Punkte zu erspielen. Weitere kurzweilige Schnitzeljagden für 
Familien finden rallyebegeisterte zudem in Lehrberg, Weißenbronn und Schnelldorf, erstellt von den 
ELJ Ortsgruppen. Viel Spaß beim Ausprobieren wünscht die Evangelische Landjugend.  
Foto und Ansprechpartnerin: Bezirksreferentin Regina Wenning, Rezatweg 8, 91183 Wasser-
mungenau, Mobil: 0170 2452757, Mail: Regina.Wenning@elj.de, www.elj.de 
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Krieger- und Soldatenverein Dürrwangen                  Dürrwangen, 27.07.2020 

 
 

Einladung zur Außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 18.09.2020 um 19.30 Uhr im Gasthof zum Hirschen 

 
 

Sehr verehrte Kameraden, verehrte Vereinsmitglieder, 
ich darf Sie recht herzlich zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung einladen. 
 
Tagesordnung: 

1) Begrüßung 
2) Bekanntgabe der Tagesordnung 
3) Neuwahlen 
4) Auflösung des Krieger- und Soldatenvereins Dürrwangen 

 
Aus der Satzung des Vereins: 
§ 6 Abs. 5e 
Die Mitgliederversammlung entscheidet über die Auflösung des Vereins. 
 
§ 19 Abs. 1 
Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung beschlossen werden, 
in der 4/5 des Mitgliederstandes anwesend ist. Zur Beschlussfassung ist eine 2/3 Mehrheit 
notwendig. Kommt eine Beschlussfassung nicht zustande, ist innerhalb einer Frist von 14 
Tagen eine weitere Mitgliederversammlung einzuberufen, die dann ohne Rücksicht auf die 
Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
§ 19 Abs. 2 
Das nach Auflösung oder nach Abwicklung der Vereinsverhältnisse verbleibende Vermögen 
wird vom Markt Dürrwangen verwaltet und zur Unterhaltung der Kriegergedächtniskapelle 
verwendet. 
 
Sollte in der außerordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, den 18.09.2020 keine 
Vorstandschaft gewählt werden bzw. kein gültiger Beschluss über die Auflösung des Vereins 
zustande kommen, findet eine weitere Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 25.09.2020 um 19.30 Uhr im Gasthof zum Hirschen statt. 
 
Zu dieser Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 

1) Begrüßung 
2) Auflösung des Krieger- und Soldatenvereins Dürrwangen 

 
gez. Die Vorstandschaft 
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Kontakt/Anmeldung: 01522/8865519 - homepage: www.essentiell.net 
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